
Potential entfalten – Solidarität leben – Mass halten 

 
Stellungsnahme zum Schreiben der fünf Thuner Verbände an die Parteien BDP, 
CVP, FDP und SVP und die entsprechende Berichterstattung im Thuner Tagblatt 
vom Samstag, 7. August.  
 
 
Ist in Thun die Politik käuflich? 

 
Diesen Eindruck erhält, wer die Zeilen der Berichterstattung im TT liest. 
Wirtschaftsverbände überweisen Beiträge an die Parteien – oder wollen es eben 
nicht mehr tun, wenn keine Einigung zu einem bürgerlichen wirtschaftliberalen 
Stadtpräsidenten erfolgt. Die Verbände HIV, AGV, HEV, IGT und Thuner KMU wollen 
eine Gegenleistung, dafür dürfe dann mit positiven Entscheiden für finanzielle 
Beiträge gerechnet werden.  
 
Die EVP als Mittepartei und Hans Kipfer als Kandidat für den Gemeinderat und das 
Stadtpräsidium verstehen sich als unabhängige Variante zwischen den Links- und 
Rechtsblöcken. Durch die Kandidaturen der Listenverbindungspartner EVP-CVP-
EDU wurde eine echte Wahl für das Stadtpräsidium erst möglich und die Chance auf 
einen zweiten Wahlgang ist deutlich gestiegen. Dort soll der Kandidat das Rennen 
machen, welcher sich am Besten für die Stadt Thun einsetzen kann, dazu gehört 
auch die Thuner Wirtschaft, aber nicht nur.  
 
Wir sind überzeugt, dass sich die Wählenden nicht vom finanziellen Powerplay 
beeinflussen lassen, sondern fähig sind,  die Kompetenzen der einzelnen 
Kandidierenden zu analysieren und die entsprechenden Schlüsse zu ziehen. Dabei 
werden sie entdecken, dass auch in der Evangelischen Volkspartei ein breiter Fächer 
von Kompetenzen und Einsatzwillen für das Wohl der Stadt Thun vorhanden ist. Als 
echter Kandidat der Mitte verbindet der Stadtpräsidiumskandidat Hans Kipfer 
soziales Denken und unternehmerisches Handeln in einmaliger Weise. „Mass halten“ 
ist einer der Leitlinien der EVP für die Neuorientierung in Thuns Regierung. Lassen 
wir also den Wählenden entscheiden und nicht das Powerplay der 
Wirtschaftsverbände.  
 
Jonas Baumann-Fuchs, Stadtrat, Gemeinderatskandidat und Wahlleiter EVP 
Hans Kipfer, Grossrat, Gemeinderats- und Stadtpräsidiumskandidat EVP 
 
Für Infos: Hans Kipfer 079 624 13 88 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


